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Chor aus Montb61iard, Liedertafel und Harmonika-Spielring stellen fast 180 Aktive 
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Ein remeinsames Chor- und Orchesterkonzert reben, wie bereits anrekündirt. die 
.,Liedertafel" Ludwlpburr und der 'Harmonika- pielrinJ Lndwipbnrg mit der 
Folklorerruppe .,Le Diairi" aus der franz6siscben Partnerstadt Montbellard mor
gen, amstar. um 20 Uhr in der tadthalle. Damit soll nicht nur die bewährte 
Freund.scbaft mit den sympathischen und qualitativ bocb tebenden Gemischten 
Folklore-Chor ans Montbellard weiter vertieft, ondern auch die Partner cbaft der 
beiden Stidte f'ment unterstrieben werden. 

U, Volkstümliche Weisen stehen im Mittel
.ig punkt dieses dreiteiligen Konzertpro-

- gramms. Eingeleitet wird es vom 1. Akkor
Lrt deon-Orchester des Hannonika-Spielrings 
h- und drei Männerehären der .,Liedertafel". 
l.it Es folgen die Ansprachen der Gastgeber 
ng und Gäste, die vom Chromonika-Trio 
re Franke musikalisch abgeschlossen werden. 
Ir- Im zweiten Teil bringt die ,.LiedertaYel" 
o- drei Volkswelsen als gemischten Chor und 
,er das 1. Mundharmonika-Orchester Stücke 
eh aus dem Schwabenland. 
~! Der dritte Teil des Konzerts ist ,.Le 

Diairi" vorbehalten, die zunächst Volks
lieder aus dem Montbellarder Land, zwei 
Volkstänze, dann !ranzö ische Volkslieder 
und schließlich alte Musik der französi
schen Renaissance darbieten werden. Das 
1. Akkordeon-Orchester ~ibt dem Gemein-

e Schaftskonzert den schwungvollen Ab
schluß. 

Fast so alt wie die Partnerschaft Lud-
wlgsburg- Montbeliard ist die Freundschaft 
des Ludwigsburger Harmonlka-Spielrlngs I 

Zur Besichtigung frei 
Die Einweihungsfeier der Elly

Heus -Knapp-Schule beginnt morgen, 
Samstagvormlttag, um 10 Uhr im 
Schulgebäude. Am Nachmittag ist der 
Bürgerschaft Ludwlgsburgs Gelegen
heit gegeben, in der Zeit von 14 bis 
17 Uhr die neue Schule und ihre 
Räumlichkeiten zu besichtigen. Beson
ders eingeladen sind alle ehemaligen 
Lehrer und Schillerinnen. 
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Frauen und Mädchen aus diesem Land
strich ab. In Ludwigsburg wird ,.Le Diairi" 
als ein selten guter und disziplinierter 
Chor angesehen, der nach deutschen Be
griften unter ersten Kammerchören ran
gieren würde. Rundfunkaufnahmen und 
Schallplatten von diesem Chor sowie ver
schiedene Preise bei Wettsingen im In-

und Ausland haben diese hohe Einschät
zung bestätigt. 

Bei dem Konzert am Samstag in der 
Ludwigsburger Stadthalle wird der fran
zösische Chor in voller Besetzung antre
ten, die Ludwigsburger ,.Liedertafel" singt 
mit rund hundert Sängern und Sängerin
nen und der Harmonika-Spielring musi
ziert mit insgesamt 32 Mitgliedern. 

Die Gäste werden am Samstag gegen 
19 Uhr vor der Stadthalle empfangen. Nach 
dem 'Konzert ist noch ein gemütliches Bei
sammensein in der Stadtballe vorgesehen. 
Am Sonntag um 12.30 Uhr gibt die Stadt 
Ludwigsburg den französischen Gästen im 
..Ratskeller" ein Essen. 

mit dem Chor .,Le Diairi", nämlich seit 
1959. Am Samstag kommt es bereits zur 

n neunten Begegnung dieser beiden Vereine. 

linger und äugerinnen de Gemischten Chor der Folkloregruppe .,Le Diairi" aus 
der Partnerst dt Montbelitrd in der Tracht ihrer Heimat. Bild: LKZ-Wirt 

Die Ludwigsburger .. Liedertafel" hat die 
Freundschaft mit .. Le Dialri" im August 

- 1964 bei einer Konzertreise nach Montbe-
- liard ge chlossen, bei der sie mit über hun- Torjäger-Schuhe in Ludwigsburg 

dert Teilnehmern in die Partnerstadt ge
- reist war und Im dortigen Stadttheater 

ein vielbeachtetes Konzert gegeben hatte. 
Roland Friederich besuchte Lothar Emmerich 

Bei einem anschließenden Empfang im ho. - Lotbar Emmericb, der Tor cbützen-
- Schloß Montbellard hatte die ,.Liederta- könig der Fußballbunde llga und tilrmer

fel" dann ,.Le Diairi" zum Gegenbesuch star des Enropapokalsiegers Born sia 
nach Ludwigsburg eingeladen. Dortmund. hat am ~littwocb dem Lud-

.,Le Diairl", ein 44köpßger Gemi chter wigsburger Tabakwarenhändler Roland 
Trachtenchor, hat sich die Pftege und Er- Fri derleb seine Fußball cbuhe ausgehän
haltung der Gesänge, Tänze und Trach- dlrt - allerdings nicht in Ludwigsburg, 
ten de Landes Montbeliard zur Aufgabe ondern im derzeitlren Trainingslager der 
gemacht. Seinem Namen leitet er von den Borus en im Hotel eehof in Haltern. 
kunstvoll bestickten Trachtenhauben. der I Roland Friederich hatte - wie bereit be-

richtet - versprochen, die cbnbe ,.Emma " 
' nJ>M d"'m iuc ..der W tfalen im Pokal-

kommt zu Frleda. Das ist prima!" Roland 
Friederieb mOchte diesen Jungen gerne 
kennenlernen, um ibm für die gelungene 
Überraschung zu danken . 

Roland Friederieb wird die Fußball
schuhe, die er - wie versprochen - in den 
nächsten Tagen in das goldene Souvenir 
verwandeln wird, am Samstag, 28. Mai, 
Emmerich im Anschluß an das Bundes
ligaspiel der Borus en gegen Eintracht 
Frankfurt in Frankfurt wieder über
reichen. 


